
Phoenix Contact Smart Business GmbH 

Informationen zur Verarbeitung personenbezogener Daten  
im Rahmen der Abwicklung und Abrechnung von Ladevorgängen 

 

Bezeichnung Beschreibung  
Name und Kontaktdaten  

des für die Verarbeitung Verantwortlichen 
 

Phoenix Contact Smart Business GmbH 

Zionskirchstr. 73a, 11019 Berlin, Deutschland 
info@phoenixcontact-sb.io 
 

Kontaktdaten des  
Datenschutzbeauftragten 
 

Phoenix Contact Smart Business GmbH 
z. Hd. Datenschutzbeauftragter 
Zionskirchstr. 73a, 11019 Berlin, Deutschland 

info@phoenixcontact-sb.io 
 

Zwecke für die die personenbezogenen Daten 
verarbeitet werden sollen 
 

- Installation von Messtechnik in der privaten Elektroinstallation zur Erfassung 
von Ladevorgängen. 

- Abrechnung und Zuordnung von Ladevorgängen für Elektrofahrzeuge. 

- Auszahlung der Rückerstattungen über einen Zahlungsdienstleister. 
- Statistische Auswertung anonymisierter Ladedaten 
 

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung 
 

Art. 6 (1) lit. b) DSGVO  
(Erforderlich für die Abwicklung und Abrechnung der Ladevorgänge). 
 

Art. 6 (1) lit. f) DSGVO  
(Berechtigtes Interesse bei Vertragspartnern, die juristische Personen sind 
und für die statistische Auswertung anonymisierter Ladedaten). 

 

Kategorien der personenbezogenen Daten, die 
verarbeitet werden 

 

Stammdaten:  
Name, ggf. Firma, E-Mail-Adresse, ggf. weitere Kontaktdaten, Kfz.-

Kennzeichen, Ladepunkt (ID), Anschrift*,  
ggf. Informationen (Text und Bild) über vorhandene Elektroinstallation* 
 

Abrechnungsrelevante Daten: 
Kilometerstand des Kfz, Beginn/Ende des Ladevorgangs, verbrauchte Energie 
(kWh), Strompreis 

 
Kontoinformationen**: 
Kontoinhaber, IBAN, BIC 

 
*) falls eine zusätzliche Installation zur Erfassung der Ladevorgänge 
notwendig ist. 

**) falls Modul zur Rückerstattung gebucht ist. 
 

Quelle (Herkunft) der Daten 

 

- vom Betroffenen  

- vom Unternehmen, in dem der Betroffene angestellt ist  
(für die Einladungsmail) 

- von der installierten Ladeinfrastruktur beim Betroffenen 

- vom Zahlungsdienstleister 
 

Empfänger(kategorien) der Daten 

 

- beauftragendes Unternehmen 

- Servicepartner für den Abrechnungsprozess 
- Zahlungsdienstleister (secupay AG, Goethestraße 6, 01896 Pulsnitz) 
- ggf. Installationsdienstleister* 

 
(Nur die für den jeweiligen Empfänger erforderlichen Daten werden 
übermittelt) 

 



Phoenix Contact Smart Business GmbH 

Bezeichnung Beschreibung  
Übermittlung der Daten an ein Drittland oder 
eine internationale Organisation sowie die damit 

verbundenen Garantien zum Schutz der Daten 
 

Es erfolgt eine Verarbeitung der Daten durch Dienstleister 
(Zahlungsdienstleister, Hosting), teilweise mit Hauptsitz in den USA. 

 
Garantien zum Schutz der Daten: 
- Auftragsverarbeitungsvertrag (AVV) gemäß Art. 28 DSGVO, falls 

erforderlich unter Einbezug/Nutzung der jeweils anwendbaren EU-
Standardvertragsklauseln (SCC).  

- Beitritt der betroffenen Dienstleister zum EU-US-Data-Privacy-Framework 

(Angemessenheitsbeschluss der EU-Kommission). 
 

- Sofern eine Übermittlung der Daten nicht auf Basis eines 

Angemessenheitsbeschlusses der EU-Kommission erfolgt, kann eine 
Information zu den vereinbarten SCCs bei der o. a. Adresse angefordert 
werden. 

 

Speicherdauer der Daten 
 

- Löschung/Vernichtung der für die Durchführung einer Installation 
notwendigen Dokumente:  

innerhalb von 24 Monaten nach erfolgreicher Inbetriebnahme. 
- Anonymisierung der für die Abrechnung der Ladevorgänge erforderlichen 

Daten:  

innerhalb 24 Monate nach Übermittlung an den Zahlungsdienstleister und 
das beauftragende Unternehmen. 

 

Rechte der Betroffenen 

• auf Auskunft 

• auf Berichtigung, Löschung oder 
Einschränkung der Verarbeitung 

• auf Widerspruch gegen die Verarbeitung 

• auf Datenübertragbarkeit 
 

Ihnen stehen, bei Vorliegen der jeweiligen gesetzlichen Voraussetzungen, 
folgende Rechte zu: Recht auf Auskunft über Ihre bei uns gespeicherten 
Daten; Berichtigung, Datenübertragbarkeit, Löschung, Einschränkung der 

Verarbeitung Ihrer Daten oder Widerspruch gegen die Verarbeitung. 
 

Recht auf Beschwerde 

 

Sollten Sie der Auffassung sein, dass die Verarbeitung Ihrer 

personenbezogenen Daten rechtswidrig erfolgt, so haben Sie das Recht, sich 
bei einer zuständigen Datenschutzaufsichtsbehörde zu beschweren. 
 

Rechtliche oder vertragliche Notwendigkeit der 
Bereitstellung der Daten, sowie etwaige Folgen 
der Nichtbereitstellung der Daten 

 

Die Verarbeitung der hier genannten personenbezogenen Daten ist 
erforderlich für Abwicklung und Abrechnung von Ladevorgängen.  
Ohne diese Daten ist eine Abwicklung/Zuordnung/Abrechnung von 

Ladevorgängen nicht möglich. 
 

Automatisierte Entscheidungsfindung / Profiling 

 

Auf Basis Ihrer erhobenen Daten wird keinerlei automatisierte 

Entscheidungsfindung oder Profilbildung vorgenommen. 
 

 

Stand: Juli 2024 


